
Anlage zum Räum- und Streuplan 
der Gemeinde Etzelwang 

EINSATZPLAN 
 

1. Zur regelmäßigen Durchführung des Schneeräumens und Streuens sind die 
Mitarbeiter des Bauhofes/ Kläranlage folgende Arbeitskräfte einzusetzen:.  

a) Hannes Steger 

b) Reiner Steger 

c) Rudi Genal 

d) Peter Winkler 
 

 

2. Für die Mitarbeiter besteht Rufbereitschaft.  besteht für folgende Arbeitskräfte: 

 siehe oben Nr. 1 
 
3. Für den Winterdienst werden folgende Fahrzeuge eingesetzt: 

a) eigene Fahrzeuge: 
 Unimog AS-2660 
 Holder AS-ET 59 
 
b) Fremdfahrzeuge: 
 John Deere 
 
Bei Ausfall eines Fahrzeugs ist unverzüglich wie folgt zu verfahren: 
Koordination über den Bauhof Reiner Steger in Verbindung mit dem Bauamt der VG 
Neukirchen. Gegenseitiger Austausch der Fahrzeuge über die Bauhöfe der VG.  
Evtl. vermehrter Einsatz der Dienstleister. 
Mit Berücksichtigung der Dienstleistung Fa. Seitz zur Ersatz des Unimogs. 
 

4. Nach Alarmierung haben sich die in Nr. 1 zuständigen Mitarbeiter genannten 
Bediensim Bauhof  
      Etzelwang teten einzufinden: 
 Bauhof Etzelwang 

 

5. Die Straßen und Wege werden in folgende Dringlichkeitsstufen eingeteilt: 
 

Dringlichkeitsstufe I: 
Verkehrswichtige und gefährliche Stellen, wieinsbesondere unvorhersehbare und 
steile Gefällestrecken, scharfeunübersichtliche Kurven, Straßenverengungen, 
Kreuzungen, Einmündungen, Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen; Straßen 
für öffentlichen Personennahverkehr und Schulbusse; Zufahrtstraßen zu 
Krankenhäusern, Schulen; Straßen zu Gewerbe- und Industriegebieten. 
 
Dringlichkeitsstufe II: 
Verbindungsstraßen, Wohnsammelstraßen 
 
Dringlichkeitsstufe III: 
Wohnstraßen und übrige Verkehrsflächen 
 
Straßen der Dringlichkeitsstufe I sind immer zuerst zu räumen und zu streuen 
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(auch bei wiederholtemdauerhaften oder wiederholtem Schneefall). 
 

..-2- 
a) gekennzeichnete Fußgängerüberwege, Straßenübergänge und 

Fußgängerüberwege; 
b) Gehwege und entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn; 
c) entsprechende Flächen von Fußgängerbereichen und verkehrsberuhigten 

Bereichen; 
d) kombinierte Rad- und Gehwege; 
e) Verbindungswege. 

 
7.  Die Straßen werden in folgender Reihenfolge geräumt und gestreut: 

 
7.1 Unimog 
 

Bei Einsatz mit Dienstleister: 
 

Ab AS 38 Lehendorf  → bis Langgraben → Kreisstraße AS 39 → ab AS 39 
Kreuzung Gerhardsberg → Schmidtstadt bis Kreuzung nach Hauseck → 
Schmidtstadt → Oberschmidtstadt → Kirchenreinbach Kirchenweg → Grund 
(Kreisstraße AS 39) → Dorfstraße → Rittmannshof → Albersdorf → Tabernackel 
→ Neidstein (Brücke) AS 39 zurück Kirchenreinbach Dorfstraße → Achtler Weg 
bis zum Feuerwehrparkplatz → Kirchenweg → Oberschmidtstadt → Schmidtstadt 
→ Gerhardsberg bis AS 39 → Langgraben → Neutras bis Kreuzung nach 
Hegendorf → Lehendorf Dorfstraße → Lehenhammer bis AS 38 zurück bis 
Bushaltestelle und Kreuzung → ab AS 39 Etzelwang  Kirchengasse nach 
Kirchenreinbach Zum Hoch → Birkenweg → Buchbergweg → Dorfstraße 
(Gasthaus Glöckner) → 2. Mal Dorfstraße zur Kreisstraße AS 39 → Kreuzung 
Rittmannshof → zurück nach Kirchenreinbach Brücke Einfahrt Hufnagel → 
Dorfstraße nach Rupprechtstein (Ortschaft) → Etzelwang → AS 39 → Bauhof 

 
 
7.2 Unimog 

 
Bei Einsatz ohne Dienstleister und ohne angebautem Schneepflug: 
 
Ab AS 38 Lehendorf bis Langgraben → AS 39 → Etzelwang Bahnof → 
Bachgasse → Schulstraße → Zum Hardt → Höhenweg → Schloßblick → Am 
Anger → Rupprechtstein → Kirchengasse bis AS 39 → Kreuzung Gerhardsberg 
→ Schmidtstadt → Hauseck → Oberschmidtstadt → Kirchenreinbach 
Kirchenweg (ehem. Wasserhaus) →  AS 39 → Kirchenreinbach Dorfstraße → 
Rittmannshof → Albersdorf → Tabernackel → Brücke Neidstein AS 39 → 
Ziegelhütten (unterhalb der Bahn) → Ziegelhütten (oberhalb der Bahn) → AS 39 
→ Tabernackel → nach Kirchenreinbach Zum Steinberg → Birkenwerg → 
Buchbergweg → Achtler Weg bis Feuerwehrparkplatz → Zum Hoch → 
Etzelwang → Langgraben → Neutras bis Kreuzung nach Hegendorf → 
Lehendorf → Lehenhammer bis AS 38 
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7.3 Holder 
 



Radweg nach Etzelwang 
Auffahrt Penzenhof 
Gehweg Freibad → Dorfplatz → Bachgasse → Bahnhof (Sulzbacher Seite) → 
Bahnhofsweg → Dorfplatz 
Gehweg am Feuerwehrhaus und Einfahrt Gemeindestadel 
Gehweg Schule → Gehweg Schulstraße bis Zum Fichtach  
Kindergarten → Treppe Neidsteiner Weg zur Kirchengasse und Fußweg zur 
Kirche → Gemeindehaus 
Brücke und Weg am Kriegerdenkmal → Auffahrt zur Kirche und Treppe zur 
Straße → Bushaltestelle  
Kirchenreinbach Schloss → Brücke Dorfstraße zum Birkenweg → 2 
Fußgängerbrücken → 2 Gehwege und Bushaltestelle → Weg zum Friedhof → 
Feuerwehrhaus-Einfahrt 
Radweg nach Lehendorf 
Lehenhammer Gehwege unter der Brücke (beidseitig) 
Friedhof-Parkplatz oberhalb vom Friedhof 
Parkplätze in Etzelwang: Feuerwehrhaus, Dorfplatz, evtl. Bahnhof, Schule 
 
Dienstag und Samstag:  Wertstoffhof 
Dienstag:    Wendeplatz für Müllabfuhr am Mühlweg 

 
 
7.4 Dienstleister John Deere (Herr Winter Dominic) 
 

Bahnhof 
Schulstraße – Am Hardt – Höhenweg – Kirchengasse – Rupprechtstein (nur Mo. 
– Fr., bei Schulbetrieb bis 7.00 Uhr) 
Am Hardt komplett mit Stichstraßen – Waldstraße – Höhenweg – Hangweg 
Richtung Kirchengasse – Richtung Schule – Am Anger – Schlossblick komplett 
mit Stichstraßen – Neidsteiner Weg – Kindergarten – Mühlweg -  
Ziegelhütten (unterhalb und oberhalb Bahn) mit Seitenstraße und alte 
Straße 
Steinberg 2 x – Wiesengrund – Buchbergweg bis Buchberghaus bei Bedarf 
Kirchenweg bis Oberschmidtstadt und Schmidtstadt komplett 
Gerhardsberg mit Seitenstraßen 
Wiesenstraße in Etzelwang 
Penzenhof 
Lehenhammer 
Skilift 

 
 
Etzelwang, 01.12.2020 
 
 
 
gez.  
Berr 
1. Bürgermeister 


